
Zürich, 13. November 2006

Direktion für Soziales und Sicherheit
Regierungsrat Dr. Ruedi Jeker, Vorsteher
Neumühlequai 10, Postfach
8090 Zürich

Vernehmlassung zur Totalrevision des Hundegesetzes

Sehr geehrter Herr Regierungsrat Jeker,
sehr geehrte Damen und Herren

Die Grünen Kanton Zürich danken für die Gelegenheit, an der Vernehmlassung zum
vorliegenden Entwurf des totalrevidierten Hundegesetzes teilnehmen zu können.

Grundsätzlich begrüssen wir die Vorlage und erachten die vorgeschlagenen einschränkenden
Regelungen als zweckmässig.  Wir möchten anregen, dass unter §7 Haltebewilligung für Hunde
der Rassentypenliste II explizit auch Vorstrafen wegen Förderung der Prostitution oder
Menschenhandel als Ausschlussgrund gelten sollen. Damit kann eine Handhabe geschaffen
werden, damit gefährliche Hunde nicht als Modehunde im Milieu gehalten werden.

Für die Berücksichtigung der Stellungnahme der Grünen danken wir im Voraus bestens.

Mit freundlichen Grüssen

Grüne Kanton Zürich

Matthias Herfeldt
Parteisekretär


